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#ST# Konkurrenz- und Stellen-Ausschreibungen,
sowie

Inserate und literarische Anzeigen.

Konkurrenz-Ausschreibung.

Die Lieferang der eisernen Träger und die Bauschmiedearbeiten für das
Telegraphengebäude In Bern werden hiemit zur Konkurrenz ausgeschrieben.

Pläne, Vorausmaaß und Bedingungen sind im Bureau der Bauleitung im
alten Zähringerhof, wo ancb Angebotformulare bezogen werden können, zur
Einsicht aufgelegt.

Uebernahmsofferten sind der unterzeichneten Stelle versiegelt unter der
Aufschrift „Angebot für Telegraphengebäude" bis und mit dem 80. Oktober
nächsthin franko einzureichen.

Be rn , den 18. Oktober 1890.
Die Direktion der eidg. Bunten.

Ausschreibung von erledigten Stellen.

Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche sch r i f t l i ch und porto-
frei zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, daß sie ihren Namen , und außer
dem Wohnorte auch den H e i m a t s o r t , sowie das G e b u r t s j a h r
deutlich angeben.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft ertheilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtstelle.

1) Briefträger in Genf. Anmeldung bis zum 7. November 1890 bei der
Kreispostdirektion in Genf.

2) Zwei Briefträger in Seedorf (Bern). Anmeldung bis zum 7. November
1890 bei der Kreispostdirektion in Bern.
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3) Postablagehalter, Briefträger und l Anmeldung bis zum 7. Nov.
Bote in Seebnrg (Luzern). \ 1890 bei der Kreispostdirektion

4) Briefträger in Malters (Luzern). J in Luzern.
5) Telegraphist in Appenzell. Jahresgehalt Fr. 240, nebst Depeschen-

provision. Anmeldung bis zum 5. November 1890 bei der Telegraphen-
Inspektion in St. Gallen.

6) Telegraphist in Damvant (Bern). Jahresgehalt Fr. 200, nebst Depeschen-
provision. Anmeldung bis zum 12. November 1890 bei der Telegraphen-
Inspektion in. Ölten.

7) Telegraphist in St-Anbin (Freiburg). Jahresgehalt Fr. 200, nebst De-
peschenprovision. Anmeldung bis zum 19. November 1890 bei der Tele-
grapheninspektion in Lausanne.

1) Chef des Telephonnetzes Zürich. Jahresgehalt Fr. 3600—4800. Anmel-
dung bis zum 29. Oktober 1890 bei der Telegraphendirektion in Bern.

2) Briefträger, Büreaudiener und Packer in Davos-Dörfli (Graubünden).
Anmeldung bis zum 31. Oktober 1890 bei der Kreispostdirektion in Chur.

8) Postkommis in Solothurn. Anmeldung bis zum 31. Oktober 1890 bei
der Kreispostdirektion in Basel.

4) Kondukteur für den Postkreis Genf. Anmeldung bis zum 31. Oktober
1890 bei der Kreispostdirektion in Genf.

5) Posthalter in Appenzell. Anmeldung bis zum 31. Oktober 1890 bei der
Kreispostdirektion in St. Gallen.

6) Büreaudiener, Briefkastenleerer und Packer in Luzern. Anmeldung bis
zum 31. Oktober 1890 bei der Kreispostdirektion in Lnzern.

Vormundschaftsunterstellung.

Emil Weiß, Bäcker, Jakoben Sohn, von Niederweningen, Kanton Zürich,
ohne bleibenden Wohnsitz, ist zufolge freien Willens durch Beschluß des
Bezirksrathes Dielsdorf, vom 25. September 1890, unter staatliche Vormund-
schaft gestellt worden; als dessen Vormund ist ernannt: Herr Gemeinderath
Theophü Weidmann, in Niederweningen.

D i e l s d o r f (Zürich), den 20. Oktober 1890.
N a m e n s d e s B e z i r k s r a t h e s ,

Der Rathsschreiber: Ringger.
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Anzeige.

Bei der Unterzeichneten ist erschienen und kann gegen Nachnahme oder
Frankoeinsendung des Betrages in d e u t s c h e r oder f r a n z ö s i s c h e r
Ausgabe bezogen werden :

Handbuch für die schweizerischen Civilstandsbeamten.
Herausgegeben vom Schweiz. Departement des Innern.

Preis broschlri: Fr. 4. — Solid gebunden: Fr. 6.

Dieses unter Mitwirkung von M i t g l i e d e r n des Bundesger ich t s
ausgearbeitete Werk, welches auf 385 Oktavseiten die auf das Civilstands-
wesen bezüglichen gesetzgeberischen Erlasse, die zur Verwendung kommen-
den Formulare sammt einer erschöpfenden Beispielsammlung, eine sorgfältige,
die Gesetzgebung aller Kantone mitberücksichtigende Anleitung für die Füh-
rung der Civilstandsregister und endlich ein genaues alphabetisches Sach-
register enthält, kommt einem längst gefühlten Bedürfniß entgegen und darf
als vorzüglicher E a t h g e h e r nicht nur den Civilstandsbeamten, sondern
allen kantonalen Amtsstellen, den Advokatur- und Geschäfts-Büreaus aufs
Beste empfohlen werden.

Stämpfli'sche Buchdruckerei in Bern.





Publikationsorgan
für das

Transport- und Tarifwesen
der

Eisenbahnen und Dampfschiff-Unternehmungen
auf dem

Gebiete der Schweiz, Eidgenossenschaft.
Herausgegeben vom Schweiz. Eisenbahndepartament.

Beilage zum Schweiz. Bundesblatte und zum Schweiz. Handelsamtsblatte.

JY° 43. Bern, den 25. Oktober 1890.

l Allgemeines.
583. (43/9o) Umrechnung der Mark- in Frankenwälirung und

umgekehrt.
Laut Mittheilnng der Direktion der schweizerischen Nordostbahn und

der Generaldirektion der großherzoglich hadischen Staatseiseubalineu ist das
W e r t h v e r h ä l t n i ß d e r F r a n k e n W ä h r u n g z u r d e u t s c h e n M a r k -
w ä h r u n g und u m g e k e h r t für die Graterexpeditionen der deutsch-schwei-
zerischen Grenzstationen und der badischen Staatseisenbahnen auf Schweizer-
gebiet ab 24. Oktober 1890 bis auf Weiteres folgendermaßen festgesetzt :

l Franken = Q,SOJ Mark,
l Mark = l.aio.i Franken.

581. (48/9<0 Umrechnung der österreichischen Gulden- in
Frankenwährung.

Laut Hittheilung der Verwaltung der Veranitçten Schweizerbahnen ist
das Werthverhältniß der ö s t e r r e i c h i s c h e n ( j u l d e n w ä h r u n g zur
F r a n k e n W ä h r u n g für die österreichisch-schweizerischen Grenzstationen
ab 20. Oktober 1890 bis auf Weiteres festgesetzt worden zu:

l Gulden = Svisai Franken.
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ü. Réglemente unft Tarifyorsclirilten.
B. Verkehr mit <lem Auslamie.

585. (*3/9o) Tarif international commun Holland — Basel, vom
i. Februar Ì884. Neiiausgube.

Am 1. Oktober 1890 ist für die nie<li'rläudis<:u-deutsch;m Eisenbahnver-
bändb ein neuer Verbaudsgiitertarif, Tb ei l I, in Kraft getreten, enthaltend
a l l g e m e i n e r e g l e u i e n t a r i s c h e B e s t i m m u n g e n , sowie allgemeine
T a r i f v o r s c h r i i ' t e n nebst G u t e r k l a s s i t' i k a t i o n.

Derselbe hat, in Verbindung mit dem die b e s o n d e r e n B e s t i m -
m u n g e n enthaltenden T h e i l II vom 1. Februar 1881, nebst Nachtrag I
vom 1. Oktober 18S8, aneli für den niederländischen Güterverkehr mit Basel
v i a D e l l e Gültigkeit und tritt dadurch der Tarif international commun
für den (Tüterverkehr Holland-Basel fciCB und badiseli«- üabuhof, vom 1. Fe-
bruar 18H4, vollständig außer Kraft.

Soweit indessen die Bistinimungcn der schweizerischen Gesetzgebung für
das Publikum günstiger sind, so kommen dieselben an Stelle derjenigen von
ïheil l und II für die Betonierung auf Seliweizergebiet zur Anwendung.

B e r n , den '24. Oktober 1890.
Direktion der Jura-Simplon-Balm.

C. Transitverkehr.

586. (43/»o) Theil l der Gütertarife. De,utschland und Nieder-
lande —- Oesterreich-Ungarn, vom i. August 1888.

Nachtrag 111.
Zum ïheil I der Gütertarife zwischen Deutschland und den Niederlanden

einerseits und Oesterreich-Ungam anderseits, vom 1. August 1888, tritt mit
1. November 1800 ein Nachtrag III in Kraft. Derselbe enthält A e n d e -
r u n g e n und E r g ä n z u n g e n zum B e t r i e l i s r e g l e m e n t und n e u e
a l l g e m e i n e T a r i f v o r s c b r i f t e n n e b s t Gü te r k l a s s i f i k a t i o n .

Z ü r i c h , den 22. Oktober 1890.
Namens des Tyrol- Vorarncrg-südwestdewtscheh Verbandes :

Direktion der Schweiz. Nordostbalin.

IV. Gütemrkelir.
A. Schweizerischer Verkehr.

587. (43/9<0 Spezialtarif Nr. Ì5 für Anthrazit Wallis — SO, B R,
JB L und SCB, vom 20. Januar 4880.

Theilweise Kündigung.
Die im obgenannten Tarif enthaltenen Taxen nach den Stationen der

N e n e n b u r g e r J u r a - B a h n , Convers, Chaux-ile-Fouds, Eplatures,
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Loole, Hauls-Geneveys, Geneveys s. CofFr., Chambrelien und Corcelles, werden
mit 1. F e b r u a r 1891 aufgehoben.

B e r n , den 24. Oktober 1890.
Direktion der Jiira-Siiiiploii-lSahu.

B. Verkehr mit dem Auslande.

588. (43/9o) Theil III, Heft 3 der österreichisch-ungarisch-tichwRi-
zerischen Verbandsgütertarife, vom 4. Oktober 1887.

Theil III, Heft 4 der österreichisch-ungariKc.li-xdiwei-
zerischfin Verbandsgütei'tarife, vom i. Dßztunber
1887. Kündung.

Die Hefte 3 und 4 der österreichisch-ungarisoh-schweizerisclien Getreide-
tarife (Verkehr mit Böhmen und Mähren, beziehungsweise (rulizieii), vom
1. Oktober, beziehungsweise 1. Dezember 1887, treten aammt den Nachträgen
mit 3l. J a n u a r 1891 außer Kraft.

Uéber die an deren Stelle tretenden neuen Tarife wird seiner Zeit be-
sondere Bekanntmachung erlassen.

Z ü r i c h , den 20. Oktober 1890.
Namens der Veriiandsvenvultungen :

Direktion der Schweiz. Nordostbahn.

589. (43/9o) Theil VI der österreichisch-ungarisch-KcliWtdzerischßn
Verbandsgütertarife, vom 1. Oktober 1880.

Tlieihueise Kündung.

Die im Theil VI der üsterreichisch-ungarisch-schweizerisehen Verbands-
tarife (Ausnahmetarife tür Kohlen) vom 1. Oktober 188ü eiithaitmifin Fracht-
sätze im Verkehr mit den Stationen B r e g e n z , H o l z l e i t h e n , S c h r a m -
b a c h und Z e l t w e g treten auf 31. J a n n i t r 1801 anlîer Kraft.

Ueter die theilweise an deren Stelle tretenden under wc.it;fç«n Frachtsätze
wird später besondere Publikation erlassen.

Z ü r i c h , deu 22. Oktober 1890.
Jüftnnens di'f VerlHmdxrt'rwnltumjen :

Direktion der Schweiz. >(>r(Iostbalin.

590. (43/9o) Autmahmetarif für Zucker Böhmen und Mälwen —
Schweiz, vom 1. Dezembar 1881. Kündigung.

Der Ausnahmetarii' für Zucker aus Böhmen und Mähren nach der Schweiz,
gültig seit 1. Dezember 1887, tritt sammt dem Nachtrag I auf 31. J a n u a r
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1891 außer Kraft. Ueber den au dessen Stelle tretenden neuen Tavif wird
seiner Zeit besondere Publikation erlassen.

Z ü r i c h , den 22. Oktober 18'JO.

Namens der Verbandwerwaltungen:
Direktion der Schweiz. Nordostbahn.

591. (43/9o) Theil H, Heft i der württembergisch-schweizerischen
Gütertarife, vom i. Juli ^884. Theilweise Kündigung.

Die im Theil II, Heft l der wiirttembergisch-schweizerischen Gütertarife
vom 1. Juli 1884 und in dessen Nachträgen I—III enthaltenen Taxen für
den Verkehr mit den Stationen der s c h w e i z e r i s c h e n N o r d o s t b a h n
werden auf 1. F e b r u a r 1891 gekündet. Die Einführung entsprechender
neuer Taxen wird besonders bekannt gemacht werden.

Z ü r i c h , den 23. Oktober 1890.

Direktion der Schweiz. Nordostbahn.

592. (43/oo) Gütertarif Sachsen — Schweiz, vom i, Januar 1881.
Ergänzung.

Mit 10. November 1890 treten für die Beförderung von Gütern der all-
gemeinen Wagenladungsklassen zwischen A I t s t e t t e n einerseits und Reuth,
Station der sächsischen Staatseisenbahnen, anderseits folgende direkte Taxen
in Kraft:

Wagenladungen von
6000 Kilogramm 1p 000 Kilogramm

pro 100 Kilogramm in Centimes
Altstetten-Keuth . . . . 585 518

Z ü r i c h , den 20. Oktober 1890.

Direktion der Schweiz. Nordostbahn.

593. C43/9o) Theil II, Heft IH A dersüdwestdeutsch-schweizerischen
Verbandsgütertarife, vom i. Dezember Ì884.

Kündigung von Frachtsätzen.

Mit 31. J a n n a r 1891 werden die im vorbezeichneten Tarifheft und
dessen Nachträgen enthaltenen Frachtsätze für die Station W a l d aufgehoben
und ersetzt.

St. G a l l e n , den 22. Oktober 1890.

Direktion der Vereinigten Sclnveizerbahnen.
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C. Transitverkehr.
594. (é3/oo) The.il II a, Heft 2 der Tarife für den österreichisch-

ungarisch-französischen Güterverkehr. *"
Verschiebung der Ausgabe.

Das in Nr. 40 des Publikationsorgans unter Ziffer 555 auf 1. November
1890 publizirte Heft 2 des Theiles Ha der Tarife für den österreiehisoh-
ungarisch-französischen Güterverkehr gelangt laut Mittheilung der Greueral-
direktion der österreichischen Staatsbannen erst auf 15. N o v e m b e r 1890
zur Einführung.

Z ü r i c h , den 22. Oktober 1890.
Namens der Verliandsvcrw(tltungcn :

Direktion der Schweiz. Nordostbahn.

0. Verkehr ausländischer Bahnen auf Sclmeizergebiet.
595. (43/»o) Lokalgütertarif der Reichseisenbahnen in Elsaß-

Lothringen und Wilhelm-Luxemburg-Bahn, vom
1. Januar Ì889. Nachtrag IV.

Am 15. Oktober 1890 gelangt der Nachtrag IV zum Lokalgütertarif zur
Einführung. In demselben sind u. A. veränderte Bestimmungen für die
B e r e c h n u n g d e r N e b e n g e b ü h r e n b e i L a n g h o l z s e n d u n g e u
enthalten.

S t r a ß b u r g , den 15. Oktober 1890.
Kaiserliche Generaldirektion

der Eisenbahnen in Elsass.Lothringen.

MittMlnngen des EisenMmleiiarteinents.
Die Station „Brenets-Col des Roches" der Seuenburger Jurabalni erhält

d ie Bezeichnung „ C o l des R o c h e s " .

-.̂ sasx^B ì̂̂ ^
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